
 

S  prüche 
Eine Unterstützung für die Stille Zeit-Gruppen 

Liebe Stille-Zeit-Gruppenleiter, 
danke, dass Ihr bereit seid, die Teilnehmer der Stille-

Zeit-Gruppe zu unterstützen — und das noch »mitten in 

der Nacht«! Vielen Dank. 

Vielleicht eröffnet Ihr die Stille Zeit mit der Frage, ob 

jemand etwas von Gott aus der Andacht gelernt hat, was 

er den anderen mitteilen möchte. 

Ansonsten steht Euch für 

beide Stille-Zeiten dasselbe 

Faltblatt als Ideengeber zur 

Verfügung. Es greift die 

Themen vom Freitagabend 
und vom Samstagvormittag 

auf (siehe »Überblick« auf 

der Rückseite), Ihr könnt 

also Themen vertiefen oder 

vorbereiten. 

Vielleicht notiert Ihr Euch 
während meiner Vorträge 

Bibelstellen, die Ihr mit den 

Teilnehmern behandeln 

wollt.  

Ich kenne weder Euch noch die Teilnehmer; auch weiß 

ich nicht, mit wie viel Bibelbegeisterung jeder unter-
wegs ist. Daher ist das Faltblatt einfach eine Art Ideen-

geber: Wählt selbst aus, welche Punkte Ihr mit den Teil-

nehmern besprechen wollt—und in welcher Reihenfolge. 

Die Nummern an den einzelnen Infoblöcken sollen nur 

der Orientierung / Wegweisung dienen. 

Vier Arten von Anregungen findet Ihr im Faltblatt: 

 Als Teaserfragen (zum Einstieg) können womöglich 

die Infoblöcke  und  dienen. 

 Unter der Nummer  findet Ihr eine kleine Bibelar-

beit: Sehr zu empfehlen für Leute, die gerne in 

ihrer Bibel lesen und mit dieser argumentieren. 

Verteilt die angegebenen Bibelstellen auf Eure 
Gruppe, schaut, dass Ihr Anfänger mit nur einem 

Pärchen von Bibelstellen beglückt. Es ist nicht 

zwingend erforderlich, dass alle Bibelstellen verge-

ben werden, aber jeder sollte eine abbekommen—

entscheidet das einfach nach Gruppengröße. Nach-

dem jeder seine Bibelstelle(n) leise für sich gelesen 

hat, versucht die Fragen zu beantworten; achtet 
bitte darauf, dass sie möglichst vom Bibeltext her 

beantwortet wird: Lasst ruhig den Teilnehmer sei-

nen Text noch einmal vorlesen. Letztlich ist das 

Ziel zu erarbeiten, was das Buch Sprüche über 
»Gottesfurcht« sagt. Das füllt sicherlich schon eine 

einzige Stille Zeit.  

 Alle anderen Infoblöcke mit Nummer sollen ein 

Gespräch einleiten – das macht besonders dann 

Sinn, wenn Du Dich mit der gestellten Frage an-

freunden kannst und Du und die Teilnehmer schon 

wach genug für ein Gespräch sind... 

 Falls Ihr Anlaufschwierigkeiten haben, dann sind 

vielleicht die beiden Buchkopien ein Hilfe 

(bezeichnet als »Lektüre die Erste/die Zweite«): 

Lasst eine Lektüre von einem Teilnehmer langsam 

und deutlich vorlesen, fragt danach die Teilnehmer, 
ob ihnen etwas unklar ist, und danach, was sie von 

der Aussage halten.  

Ihr denkt sicherlich daran, die Stelle-Zeit mit einem 
Gebet oder besser noch: einer Gebetsgemeinschaft zu 

beenden. Ermutigt die Teilnehmer, ihren Dank, ihre 

Erkenntnisse oder auch Schwierigkeiten an Gott zu 

richten. 

Ich wünsche Euch Gottes Segen hierfür.  

Euer Ansgar 




